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ie VAM erweitern in  
übeck-Herrenwyk 

sphaltrecycling sichert Arbeitsplätze  

ie Vereinigten Asphalt-Mischwerke GmbH & Co.KG (VAM) mit 
itz in Büdelsdorf gehörten zu den ersten Unternehmen, welche 
ich 1996 nach der Sanierung des ehemaligen Metallhütten-
eländes mit einer Niederlassung auf dem Gewerbegebiet 
errenwyk angesiedelt haben. 

m Dezember 2002 wurde nun eine Erweiterung der Lübecker 
etriebsfläche um 8.000 m² auf jetzt insgesamt über 30.000 m² 
ertraglich gesichert, um Platz für eine Lagerfläche zur 
iederverwendung von ausgebautem Asphalt zu bekommen. 

Die Aufbereitung und Wiederverwendung von gebrauchtem 
sphalt ist ein sehr gutes Beispiel dafür, dass sich ökonomische 

nteressen und ökologischer Nutzen hervorragend miteinander 
ereinbaren lassen“, erklärt Dr. Harald Koch, VAM-
eschäftsführer. 

ie Investition für dieses neue Segment wird ohne Grundstück  
a. 80.000 Euro betragen und maßgeblich zur Sicherung der 
echs Arbeitsplätze in Herrenwyk beitragen. Insgesamt sind bei 
er VAM ca. 70 Mitarbeiter beschäftigt. 

ie Wirtschaftsförderung LÜBECK GmbH, welche die Vertrags-
erhandlungen für die Grundstücksgesellschaft Metallhütten-
elände (GGM) durchgeführt hat, freut sich über dieses positive 
eichen der VAM für den Standort Herrenwyk. Dietrich Uffmann,
rojektleiter der Wirtschaftsförderung Lübeck, ergänzt: „Die 

nvestition der VAM ist ein wichtiges Signal für die Zukunft des 
ewerbestandortes Lübeck Herrenwyk und Kücknitz und trägt 
esentlich zu der Stärkung der bereits vorhandenen Synergien 
er im Gewerbegebiet Herrenwyk angesiedelten Unternehmen 
ei.“ 
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